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„Allgemeine Sport-Zeitung“. 
Zwanzigster Jahrgang, 1899. 


Mit 1. October begann das vierte Quartal des 
XX. Jahrganges, und bitten wir jene unserer P, Т. 
Leser, deren Abonnement hiermit abgelaufen ist, um 
baldgefallige Erneuerung desselben, damit in der 
ferneren Zusendung des Blattes keinerlei Unter- 
brechung eintritt, 


Pranumerations-Preise ре) directer Francozusendung: 


Flir Oesterreich-Ungarn: Ganzjahrig 20A. (halbjährig 10 A , 
vierteljahrig 5 A). 

Für дав Deutsche Reich: Ganzjohrig 86 Mark (halbjahrig 
18 Mark, vierteljahrig 9 Mark) 

Für Russland, Holland, Danemark, Schweden und Nar- 
wegen: Ganzjahrig 244, (halbjahrig 12 й. 6, W.). 

Für Frankreich, Spanlen, Belgien, Schweiz, Italian, Türkel, 
Griechenland, Serbien und Rumanien: Gunzjahrig 48 Fres 
(halbjahrig 24 Ee). 

Für England, Amerika und 
Lander: Ganzjahrig 1 РГ, St, 18 Sh. (halbjahr 


alle anderen üherseelschen 
z 18 Sh.) 


Abonnement fur Turfkreise: 


1, Volles Turf-Abonnement, 4 i. Гог die 

Zeilung, inclusive Turfbuch пад sammi 

licher Monatskalender . , 348. в. W. 
2. Einfaches Turf-Ahonnament, d. З. би die 

Zeituog, inclusive Tur[buch . Beer 
Я, Kalander-Abonnemant, d. 1. für die summi: 

lichen Kalender, nämlich Turfbuch und 

Monatskalender . CC lan ER 


„Allgemeinen ропе ет“ 
Wien, l, „St. Annahot" 


Zu verkaufen 


ein sehr schönes Hengstfohlen, aus dem ameri 
kanischen Hengst Deputy und der russi 
Stute Wjatka, 

Auskunft ertheilt Georg Schmid, Amstetten. 


hen 


WIENER BUCHMACHER: 


GUSTAV Е, BRANDTNER, 
I, Elisabeihstrasse 5 


1. DOBRIN & CO., 
I, Gluckgasse 1 (Tegetihofstrasse U) 


FELIX LACKENBACHER, 
V., Gussh; 


ir: 


ARTHUR HORNER, 
1., Lobkowitzplatz 1 


1 Die obigen Firmen legen Wetten fur alle 
Arten von hiesigen und auswarligen Rennen 
und ertheilen bereitwilligst alle hierauf bezüg- 
lichen Auskuinfte, 


PROGRAMM, 


Rennen zu Budapest 1899. 
Zehnter Tag. Dienstag den 10. October. 43 Uhr. 


I. WELTER-HCP. 2800 K. 2000 M. 
Jablanica 4j. . . 05 Ке. Wu 8 SI 
Destillateur Dj. . 59 » Alu "9 d 
Rebenvater Dj 9 ` + Modem fu 
Pharao «0 158. > теу Е... - 
Inlander dj. , Dirk > 

П. VERKAUFSR. D, ZWEIT, 2000 K 1400 M. 
Du nur ‚504, Kg. Märmaros u 
Winifred Aën, — Bossu. , , 
Mumus . . . dbh v Espurseite 
Bolygó. . DT»  Darkarol. . 
Wundermadl . ‚45, х ` Tablabiıd 
Kurmester . . 52 ° ` Cabbage rose. 
Melella 4» буар 

e в Naszaapy 

Conte 0, > 

111. ST. LADISLAUS-PR. 42.000 K, 8 1400 М. 
Gourgandioe . . 514, Kg. Enzio D Ke 
Churmant y D Catcher 
Charmer n Antonius, 
Borostyán » Lysander, 
Felleg IT » Ritka Ш 
Incroyable . . » Namenlos 


Саро Gallo , » Кага 2 
Tippu-Tipp » Royal Flush 
Marchioness » Inca, 
Rerkakas »  Simandl 
Sternbuak » Sobri 
Hamlet , » Торготене 
< » Glen d'or 
Auluwayo » Romulun. 
Pomp » Dondi 
Konfär " Fango, 
Canoran 53 o  Donantul o 
IV. VERKAUFS-HCP. 2000 K. 1000 М 
Eregy 9j. -600 Kg. Kekes A Se ке, 
Pimasz 8) Б! » Watchman 3], ME = 
in 31... „ПЕЧ »  Jolruder 8) d e 
Felenk 4)... 08 к Conträs dj. ‚4 
Isolda д),. 00 sa Duty д... 4 
De lajo 8j., . ,59 в Arkadin A, . „Abt. ~ 
V. VERKAUFSR,. IL CL. 8000 K к= м 
Gourgandit 1 4 5и ва 
sé Re, + папер. I t 
Boldog DO RN... - 
Матов . + Беште, M e 
Retford * Атаа, ‚м > 
Hevie Aladin 
э» oW e Focos Е 
Wundermodl P e Lait Мау .. > 
Melella . о e 
VI. Ma DEX ZWEI]. 2800 К, rem 
Delczeg D A Ende... Re 
Charmant . . Felard C Sr: 
Boldog .. + Mimi. MN + 
Reducer т  Barmikor ` 
Hirandelle a e репы. NM e 
Das . , E + Longfellow, , 6 e 
Buluwayo L’Allemande . айу 


versos 
‚Allgemein Sport-Zeltung“ 
— WIEN. — 


Bau) ЇЇ 
"=. Hindernissreiter, 


Оно Baron Dowila 
In elegantem Original-Sport-Einbande 
Preis 3 f. = в M. 40 РЇ. 
Gegen vorherige Einsendung des Berrages wird franco 


INHALT DER HEUTIGEN NUMMER: 


те Ee D Ee rn 
Fr — Fan ` Leg .. 


п 
ра 


BUDAPESTER BUCHMACHER: 


GEORG EHLERS 
Kossuth Lajog-uteza 8 (vis-à-vis dem National-Casino), 


Die Firma legt Wetten fur alle Arten von 
Rennen und ertheilt bereitwilligst alle Ansküufte, 


OLOSSEUM 


Europas! 
ІХ, Nusadorferstrasse 4. 


— 
WIENER Direction Carl Blasel. 


ЗАЯ mg 7 n 
Jadan Sönn- und Felerfug З Uhr: Пгоззв Nachmiitann-Vorstellung. 
ze Nach dar Vorstellung Im deutschen Baal: „D'Schrammala'. a = 


Haltostello und Kreuzungspunkt der verschiedenston Pfardohalm- und 
Dmnibualinion. 


Station Wahringerstrasse der Stadtbahn! 
Vorzilgliche Kehat Ausariasene Aufranke. Оо Pre, 
Tagosananan: 1, Mothanthurmstr. (8 aert und IX. Nussdorfarsir. 4 


Sigg Variete 


Dürkopp’s x x + 
¢ + + Fahrräder 


nehmen unstreitig den ersten Platz ein. 
Dürkopp & Co., Wien, Via. 


Vertreter an allen grosseren Platzen. 


пия Speed т 


1, Flacon H A., 1, Flacan 6 fl, 31, Flacon fl 350, 
e 2 алаты а ` e ze A8 á 
Hebung dor Ners- nad Lungentbängkeis deher Paiste Halkhigung 
zur дебош Schralligkele und Aundauer due Lohnranstengunk 


Depot nur in der Apotheke zum heil. Това? 
Wien, X11j2, Sehonbrunnerstrasse 182. 


КОЮУУ УКО ООО 


Preiswürdig zu verkaufen: 


6]аһг. brauner Vollbluthengst, 171 Centimeter 
gross, stark gebaut, Sieger vieler Rennen, 
für Reitzwecke und alsDeckhengst geeignet. 
9jahr. braune Halbhlutstute, vorzügliches Jagd- 
und Reitpferd, 168 Centimeter gross, voll 
kommen gesund, 
Nähere Auskünfte ertheilt Futtermeister 
J. Ianeezko, Gasthof Semilasso, König, 1 
bei Brünn. 


| Grand Hôtel! „Erzherzog Johann“ | 


SEMMERING | 


adraimeter!) gro 
glen Winterpi 
sltung 


а Joch (über 100.000 
ptember die bedeutend 
künűe ertheilt bereitwilligut 
Erzjohann Semmering 


er Hotelparl 
е! Alle weileren Ал 
elcgramm- Adresse: 
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WIEN, DIENSTAG DEN 10. OCTOBER 1899. 


DAS BUDAPESTER HERBST-MEETING. 


VIL 

Beharrlichkeit führt zum Ziele. Die Wahrheit 
dieses alten Sprichwortes konnte am Samstag Herr 
V. May an sich erfahren, Zweimal hat der hervor- 
ragende deutsche Sportsman bereits versucht, den 
so reich dotirten Preis des Ackerbau-Ministeriums 
mit seinen Pferden zu gewinnen, allein die Ver- 
suche waren vergeblich. Herr У, May liess sich 
aber nicht entmuthigen, heuer sandte er wieder 
einen rager seiner Farben nach Budapest, und 
siehe, derselbe gewann das werthvolle Rennen, 
gewann es sogar in grossem Style. Geranium schlug 
die Besten unserer alteren Hengste wie er wollte, 
mit Pfunden in der Hand, Auf den ersten Moment 
sieht die Sache schlecht, um nicht zu sagen 
beschamend für die inlandische Zucht aus, allein 
bei ваһегег Betrachtung spricht der Erfolg von 
Geranium nicht 80 sehr gegen unsere Zucht, als 
св den Anschein hat, Geranium ist ein geschontes 
Pferd, er bat eine specielle Vorbereitung für den 
Preis des Ackerbau-Ministeriums erhalten und ist 
manchen Rennen in Deutschland ferngeblieben, um 
frisch zu sein. Seine Gegner aber waren durchwegs 
stark hergenommene, abgeklepperte Pferde, welche 
somit in Bezug auf ihre Rennverlassung allein 
schon dem Deutschen gegenuber im Nachtheil 
waren. Weiters war ја Geranium stets ein guten 
Pferd, er gehörte immer zur zweiten Classe, und 
mehr waren die Vertreter unserer Stalle gewiss 
nicht, eher weniger. Mit dem Gesagten soll der 
Werth der Leistung von Geranium keineswegs 
beeintrzchtigt werden. Geranium war ohne Frage 
das weitaus beste Pferd im Felde, denn er hat 
Zäselds, von dem er zehn Pfund erhielt, sicher um so 
viel geschlagen, Der Chamant-Sohn, welcher in Buda- 
pest der Obhut von Tom Mc. Lean unterstand, 
wurde von keinem der Ackerbau-Ministerien in 
den zwei Reichshaliten gefordert. Die Fehlerhaftig- 
keit seiner Sprunggelenke hielt die entsprechenden 
Vertreter von einer Erwerbung von Geranium ab, 
Um das zweite Geld kampften Bator und Pied 
einen harten Kampf aus, welcher zu Gunsten von 
Balor ausfiel. 407 ist jedenfalls überraschend gut 
gelaufen und bat damit die Niederlage wettgemacht, 
welche er zuletzt in Wien von Nickerl hatte erleiden 
mussen. Dieser Hengst und Zásslds zeigten nicht 
ganz ihre richtige Form, denn sonst halten sie 
nach den letzten Resultaten vor ad enden mussen. 
Sie haben aber seit dem St. Stephans-Preis schon 
so heisse Schlachten mitgemacht, dass ihr Versagen 
eigentlich entschuldigt werden kann. 

Unter den anderen Rennen für altere Pferde 
war das Totalisatenr-Handicap das weitaus be- 
deutendste. Dieses werthvolle Ausgleichsrennen litt 
unter dem Umstande, dass ein Pferd ausgelassen 
war, Es war ches der Trial-Stakes-Sieger Bonmvaut, 
den der Handicapper, wie wir schon seinerzeit 
hervorgehoben haben, gar zu glimpflich behandelt 
hat. Dabe! ist Zonvizen? nicht mehr so gut, als 
er am Derbytage war — sein dritter Platz war 
aber die letzte inlandische Leistung, welche der 
Handicapper im Auge haben konnte; ware Bon- 
wivar? ganz der Alte, er hatte noch viel leichter 
gewinnen mussen, als es ohnehin der Fall war, 
Die beiden Leichtgewichter бшуше und Honour 
Bright endeten ihm zunachst. Von Casque hatte 
man ein gutes Laufen erwartet, nicht aber von 
Honour Bright, der vorher niemals uber lange 
Distanzen erprobt worden war. Er ist gleich Casgue 
ein Sohn des Syronzian, der ja bekanntlich allen 

“seinen Kindern mehr Schnelligkeit als Ausdauer 


vererbt. Highest fime, welche sich das Rennen 
selbst machen musste, endele als Vierte. Die 
Leistungsfahigkeit dieser braven Stute ist erstaun- 
lich. Marie ist in der Form zurückgegangen, die 
anderen Pferde hatten von Haus aus unter den 
ihnen zudictirten Gewichten keine Siegesaussichten. 

Wie in dem eben besprochenen Rennen siegte 
auch ım Handicap über die Meile der Favorit. 
Gaspillsur schlug hier ohne Mühe Virginie und 
die sehr gut laufende Ai, Eine schwere Nieder- 
lage erlitt im Verkaufsrennen am Sonntag Aeav- 
harnais durch ÖOrchef Der Wood’sche Hengst ist 
schon müde; er hat auch heuer mehr als treue 
Dienste geleistet. 

Der Steinbrucher Preis war Zwei- und Drei- 
jahrigen offen, Da der Derbyjahrgang’ blos durch 
Alfred vertreten war, unter den drei Zweijahrigen sich 
eine Zili befand, so neigte sich die Waagschale 
natürlich zu Gunsten der jüngeren Pferde. Zili 
siegte in verblüffend leichter Manier im gewohn- 
Iıchsten Handgalopp. Die Art ihres Sıeges stempelt 
Attila, ihren -Bezwinger im Hatvaner Preis, zu 
einem grossen Pferde. Trainer Ball führte dann 
auch am Samstag noch einen zweiten Sieger zur 
Waage zurück, Бой, welcher im Kiadruber Preis 
nach schönem Rennen Szomoru, Kartal und Max 
schlug. Der Sieg von 50/0 war eine kleine Ueber- 
raschung, da man nach dem vollstandigen Ver- 
sagen dieses Hengstes im Hatvaner Preis an einen 
Rückgang in, seiner Form dachte. Das ist aber 
nicht der Fall, Jod war in dem eben genannten 
Rennen nicht ernstlich angefasst worden, da ja 
seine bessere Stallgenossin 1/7 zur Stelle war. 
Er hat den Kladruber Preis dank seiner Ausdauer 
und der Geschicklichkeit seines Reiters Gilchrist 
gewonnen. Vollig unerwartet kam der zweite Platz 
von Seomorä, welche niemals so gut als diesmal 
gelaufen war, Kartal ist ein ausgesprochener 
Steher, Ihm waren noch die 1200 Meter zu kurz, 
Er wird, wenn er gut überwintert, in den langen 
Rennen des nachsten Jahres ein ernstes Wort mit- 
sprechen, Für Mas war dagegen der Weg zu 
weit, Ueber 1000 Meter hatte er wahrscheinlich 
gewonnen. 

Der Sieg von Zegalité im Verkaufs-Handicap 
fordert zu keiner Besprechung heraus, Weit werth- 
voller war der Sieg von ‚var ZZ, im Handicap 
der Zweijahrigen, Dieser Sohn des alten unver- 
wüstlichben Gunnersöwry hat gleich Boldog sich 
in der letzten Zeit ziemlich verbessert. Ihm zu- 
machst endeten Zhilister und der hochgewichtete 
Reducer, Ein Aussenseiter, die Mac Intosh- Tochter 
Twilight, schlug im Maiden-Verkaufsrennen der 
Zweijahrigen die in todiem Rennen endenden 
Melella und Almom sowie Filleite, über welche 
sehr gunstige Gerüchte in Umlauf waren, Einen 
schönen Kampf gab cs im Handicap der Zwei- 
jahrigen zwischen Modor und Felleg JI Modor 
siegte, aber wohl nur, weil Felleg II. zu spat auf | 
die Beine kam. Diese Tochter der 72/46 scheint 
recht verbesserungsfahig zu sein. 

Heute wird der St, Ladislaus- Preis 
gelaufen, mit dem wir uns Љегеіз in letzter 
Nummer eingehend beschaftigt haben. Wir haben 
den damaligen Ausführungen, welche in der 
Vermuthung gipfelten, 

Capo Gallo 


werde den reichen Preis gegen /ncroyadle gewinnen, 
nichts hinzuzufügen und geben nur nachstehend 
die Starterliste noch einmal: 


Ke 
Gf. Е. Degenfeld’s F,-St, /ncroyable v. Stranzian 

—Wehmuth, 58 Kg. (Меса) . . , Wilton 
А. Dreher's F.-H. Capo Gallo у. Galaor—Capua, 

53 Kg. (Swari)... < W. Smith 
Gf. Tass. Festetics' dbr. Н, Zamet v, Matchbox 

— Hilda, 58 Kg (D. Waugh) 2... Park 
*Bar, J Harkanyı's br. Н. Ensio у. Matchbox 

—Eris, 58 Kg. (Metcalf). -Lo ooo ? 
Bar Н, Kõnigswarler's F-H. Antonius v. Gaga 

—Aranyka, 53 Kg. (J. Reeves)... .. .- Adams 
A. v. Pechy's br. H. Xara v, Jack o'Lanlern— 

Magpie, 53 Kg. (Milae) .. ......- Fk. Sharpe 
Bar. б. Springer’s br. Н. Simandl v, Ercildoune 

—Sı, 58 Kg. (Butter). а... Hyams 
N. у. Szemere’s br. Н. Sodri ү. St. Gatien— 

Sollich, 53 Kg. (Maw) RI ERS Cleminson 


* Zwelfelbafter Theilnebmer. 

Tips für heute: 
Welter-Handicap: Znlander — Pharao. 
Verkaufsrennen der Zweijahrigen: Du nur— Garcia. 
St. Ladislaus-Preis: Capo Gallo—Incroyable. 
Verkaufs-Handicap: Arkddia— Conträs. 
Verkanfsrennen TI, Classe: Dazensderg— волога. 
Maidenrennen d. Zweijahrigen: лато Charmant. 


ZUM CESAREWITCH, 


Morgen wird auf dem classischen Boden von 
Newmarket das eine der betden grossen englischen 
Handicaps, jenes über lange Distanz, gelaufen. 
Wahrend sonst bei jedem halbwegs bedeutenderen 
der sogenannten »Speculations-Rennen« des Ver- 
einigten Königreiches die Stimmung des Wett- 
marktes fortwahrend wechselt und derselbe ein 
wahrhaft kaleidoskopartiges Bild der Aussichten 
bietet, die bald diesem, bald jenem der Candidaten 
zugesprochen werden, ıst es mal vor dem 
Cesarewitch bis unmittelbar zu seiner Entscheidung 
ziemlich still geblieben. Man horte nichts von 
plotzlich entdeckten Chancen eines Vierfüsslers, 
der ebenso gut letzter Aussenseiter bliebe, nichts 
von einem überraschenden Emporschnellen der 
Odds dieses oder jenes Pferdes, nichts von sen- 
sationellen Weticoups, nichts von Trials, nichts 
von plotzlichen überraschenden Veranderungen їп 
der Starterliste. Diese letziere ist sich, einige 
kleine Modificationen ausgenommen, immer die 
gleiche geblieben Heute, 24 Stunden vor dem 
Rennen, sind woch immer dieselben Pferde zur 
Theilnahme bestimmt wie Wochen vorher, namlich: 


u 
Jersey's a, F-H Merman у, Grand Flaneur 
—Seaweed, DU, К... „1. Robinson 
Lord W. Beresford's 4). FAL. Grodno v, 
Gamm- Georgien, DÉI, К =. Р. Slom 
S. Gollan’s в. br. Н. Watubu у, St. Leger 
—Musket Maid, 591, Ір, 1. Reiff 
Sir R W. Griffith's dj, br. St Asrerie v. h 
Tristan—Sonsie Queen, 001, Kg. 1.8 Marlin 
Capt. E, Peel's 8). br. 51, SCH ту v, Маг- 
milon— Wild Ivy, 50%, Kg. LL Doyle 
Lord Durham's A. br. H. Sherburn v. Sheen 
—Primsose Day, 50 Kg. » Т, Loates 
Lord Roscbery's 2. F-H. Tom Cringle v, 
Donovan—Senbreeze, 49' Kp. . 
oder 8. Lontes 
Dess, Bj. br. Н. Femara у. Orifamb— 
Armorica, 41°], Kg. .. 
7. A. MMer's 3j. br. H. /nnocende v, Simoman 
La Vierge, 479, Кр ‚0, Madden 
Fairie'w 4), dr, H. д» Chillington. 
Stocklock, 44 Kg, К. Connon 


W, Wilson’s Bi, br. H. Ercildoune v. Kendal 
GE Mariın, 44 Kg. » 

т-н. #зтш ү, Hamplon 
h Kg. ‚€. Leader 

‚ Oswald’ 8) br. & 

Saltire, 42, К... ҮЕ. Wood 
Whitaker's 5). br. Н. White 

heen—Jane Shore, 49%, Kg. | 1. Dalton 

Vincent's 4}. F-H. Nil Dasperandum 

D, RB e Ee Purkis 


Seintillant v. 


Sir E. 
+. Örion—Irena, 
А. Wagg's 8), br. H, Miteham у, Blue Green 


—Gatherine ТІ, 40%, Kg ‚8. А. Меру 
S. "8 Joels 8]. br. W. Zafheronwhel v, 

Sheen — Caithness, 401, К... g 
Уупегз Bj. SS. КОШЕ Hingioscope— 

"Oneen of Hearts, déi R 
Lord Carnarvon's 8. br. 

— Sunshine, 40 Kg. . 
A. Татев 8). br. Sale teen 

Simonelts, Чың Kg H 
E. C, Trish's H br. St, Fergus Belle v 

St. Florian— Mazurka, 39%, Kg. 


de n кёк 
„у Reit 


- A. Wetberell 


Man geht wohl nicht fehl, wenn man die 
Stabilitat des Wettmarktes darauf zurückführt, dass 
heuer eben das erste der zwei grossen Herbst- 
Handicaps weniger offen denn je ist, In der obigen 
Starterliste sind nur einige Pferde, denen man 
nach Papierform Chancen für das lange Rennen 
zusprechen kann, und diese paar Pferde stehen 
an Classe so hoch über ihren Gegnern, dass wenig 
Wahrscheinlichkeit vorhanden ıst, es werde diesmal 
wieder die »Glorious uncertainty« des Turfs durch 
eme Bombenüberraschung ihre Existenz beweisen. 
Nach öffentlicher Form namlich liegt das 8600 
Meter Handicap, soweit die in der Starterliste ent- 
haltenen Pferde in Betracht kommen, nur zwischen 
Merman, Asteric, Seintillant, Nil Desperandum, Tom 
Cringle, eventuell Flambard und Innocence. 

Was die übrigen Bewerber betrifft, so hat sich 
Grodno nie über langere Distanzen als 2400 Meter 
versucht, ausserdem wurde er im October-Handicap 
zu Newmarket von Afitchem leicht geschlagen, so 
dass letzterer, der überdies ein guter Steher ist, auch 
diesmal wieder vor ihm einkommen muss, Waiuku 
lief bisher blos zweimal; der Australier gewann 
sein erstes Rennen gegen eine massige Gesellschaft 
über kurze Distanz, bei seinem zweiten Start über 
lange Distanz versagte er völlig. Grund, ihm irgend- 
wie zu vertrauen, hat man also nicht. Sheräurn 
muss ebenso wie Mitcham und Sinopi nach dem Good- 
wood Plate von Merman sicher gehalten werden. 
Der Australier gewann damals mit © Stones im 
Sattel im Canter gegen Mitcham (6 St. 10 Pf); 
Sinopi war in dem Zwei Meilen-Rennen Fünfter, 
‚Sherburn Siebenter, Beide hefen unter annahernd 
gleichen Gewichtsverhältnissen wie heute, Chubb 
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und Baldur sollten nach Papierform Tom Cringle 
nicht schlagen konnen. In den Ascot-Stakes über 
3200 Meter war Chubb Dritter, Baldur Funfter 
hinter ihm; Ersterer tit ungleich Baldur, der 
diesmal dasselbe Gewicht wie seinerzeit zu tragen 
hat, Zom Cringle diesmal zwar um 6 Pfund 
günstiger, dafür war er aber in den Ascot-Stakes 
um volle vier Langen hinter ihm, abgeschen davon, 
dass Zom Cringle morgen kem absolut hohes G - 
wicht in den Sattel zu nehmen hat, bei dem ein 
Unterschied von ein paar Pfunden mehr oder 
weniger eine Rolle spielen konnte. Ærcildoune hat 
och bisher nur über kürzere Strecken erfolgreich 
versucht, über langere versagte er stets, sein sams- 
tagiger Erfolg im Prince Edward-Handicap ist also 
für das morgige lange Rennen von gar keiner Be- 
deutung. Flavus, White Frost, Latheronwheel, Sher- 
burn, Veroscope und Fergus Belle haben heuer in 
halbwegs besserer Gesellschaft auch unter schr 
günstigen Gewichtsverhaltnissen nur mässige Form 
gezeigt; die Aussichten, die sie nach ihren Leistungen 
haben, sind somit gleich Null, und sollte einer von 
ihnen mit dem Ende des Rennens etwas zu thn 
haben, so musste er sich nur in der letzten Zeit 
bedeutend verbessert haben, Bleibt also noch Zrish 
Јоу. Diese Stute, die der Wettmarkt bald nach 
dem Erscheinen der Gewichte favorisirie, hat 
Scintillant gegenüber keine Chancen, Beide Pferde 
sınd über Sweet Marjorie gemessen bestenfalls 
gleich gut, Scintillant schlug die Amerikanerin in 
den Great Foal-Stakes ım Canter, Zris Zu bezwang 
sie in den Park HillStakes in Doncaster ebenfalls 
sehr leicht, dabei war aber der Erfolg des Hengstes 
der weitaus imponirendere. Nun soll die Stute Sein- 
tillani ausser dem Geschlechte volle 16 Pfund 
geben — das wird sie wohl kaum im Stande sein. 

Die engere Wahl in dem Septett Merman, 
Asterie, Setntillant, Nil Desperandum, Tom Cringle 
und /nnocence, die als Bewerber mit wirklich reellen 
Chancen übrig bleiben, ist sehr schwer Indess 
gibt es auch hier gewisse Anhaltspunkte für die 
Beurtheilung des Grades der Aussichten jedes 
einzelnen von ihnen, Ni? Desperandum hat z, B, 
blos gewisse Aussichten, wenn es wahr sein sollte, 
duss er besser ist als Milcham, wie es heisst, 
Nach dem Goodwood Plate ware er dann vielleicht \ 
do gut im Rennen wie Merman; dieser schlug 
hierin Mttcham bei einem Gewichtsunterschied von 
32 Pfund scht leicht mit drei Langen. Zunocence 
kommt nur in Betracht, wenn sein dritter Platz 
im Doncaster Cup (8200 Meter) hinter Calveley 
und 52 Ла ein ehrlich errungener wer; in letzterem 
Falle ware er eine sehr gute Leistung, denn датты! 
hatte der Dreijahrige das verhaltnissmassig hohe 
Gewicht von 8 St. 4 РК, zu tragen und vor ihm 
kamen zwei so hervorragende Pferde wie der 
heuer тзг einmal geschlagene Calveley und 87, /а 
eio. Für Senden? ap cht seine unleugbare Classe, 
sein lacherlich niedriges Gewicht; aber er muss 
erst beweisen, wie er über langere Distanzen als 
2400 Meter fortkummt. Diesen Beweis haben in 
ganz uwnanfechtbarer Weise nur Merman, Tom 
Cringle und Asterie erbracht. Merman hat heuer 
die drei langen Handicaps, an denen er ıheilnahm, 
das Birmingham Handicap (anderthalb Меер), den 
Goodwood Cup (27/, Meilen) und das Goodwood 
Plate (zwei Meilen), alle unter Riesengewichten 
(9 St. 5 Pf, 9 St. 5 PE, 9 St), jedes gegen 
eine gute Gesellschaft und alle sehr leicht, mit 
Langen, gewonnen und im Grand Prix zu Paris 
durch sein gutes Laufen bewiesen, dass er nicht 
blos ein gutes Handicappferd, sondern über langere 
Distanzen eine wahre Classe für sich ist. Zum 
Cringle errang in den Ascot Stakes (3200 Meter) 
einen sehr achtungswerten Erfolg und Ае end- 
lich hat im Vorjahre Merman über einen seiner 
Lieblingscourge unter so ziemlich analogen Gewichts- 
verhaltnissen bezwungen. Sie musste sonach heuer 
wieder vor dem Australier oder doch in seiner 
Nahe einkommen, Gegen sie spricht nur, dass sie 
heuer noch keine Leistung von Bedeutung gezeigt 
hat, und dies sowie der Umstand, dass Robınson, 
ein Meister seines Faches, der sich selten irrt, 
felsenfest zu dem einen Pferde halt, das er in dem 
Rennen hat, veranlasst uns, in 


Merman vor Ästerie 


den wahrscheinlichen Sieger des diesjahrigen 
Cesarewitch zu erblicken. Srinsillant, und Tom 
Cringle (eventuell Flambard) sollten die gefahr- 
lichsten Widersacher der beiden sein. 


FONOGRAF. 


LIBAROS gewann den Prix du Conseil Municipal, 
der am Sonntag in Paris gelaufen wurde. 

DAS DURCHGANGER-RENNEN, die bekannte 
Fliegerconeurrenz, wird heule in Hoppegarien gelaufen 

DON JOSE, der diesjahtige Gewinner des Zukunlis- 
reunens, ist nicht ganz auf dem Posten. Der Rengsi hostet 
nad dürfte heuer nicht mehr starten konnen 

EINEN DOPPELERFOLG feierten am Samstag 
in Budapest die Grafen Andrässy und Sztäray mit ZO 
im Steinbrucher Preis und mit Zoé ım Kladruber Preis. 


FLAMBARD, ein Stallgenasse von Tom Cringle, 
ist am Freitag Abends auf Grund einer gut bestandenen 
hauslicben Probe zum Favorit für das Cesarewitch 
avancirt, Er notirt derzeit 8: 1, 


ZWEI DUNURE-PRODUCTE siegten an den 
beiden letzten Budapester Renntagen: Zili und Avar, 
Bemerkenswerih ist auch, dass im Tolalisstenr-Handicap 
zweı Sironsian-Sprossen, Casgue und Honour Bright dem 
Sieger zunachst endeten. 


GERANIUM und Bator haben zwei Jabre nach- 
einander am Preis des Ackerbau-Ministeriums tbeilgenom- 
men, Geranium, welcher im Varjabre Zweiter war, siegte 
heuer, Bator, welcher vor zwölf Monaten unplacirt endete, 
kam diesmal als Zweiter ein. 

DALFFY und Komämasseony, der Zweite und die 
Dritte im vorjahrigen Totalisateur-Handicap, nahmen auch 
heuer an diesem Rennen theil, batten aber mit dem 
Ausgang desselben ebensowenig elwas zu thun wie Néng 
welche auch ım Vorjahre erfolglos dars gelaufen war. 

LANERCOST, einer der franzosischen Theilnehmer 
am diesjehrigen Zukunftsrennen, versuchte sich am Donners- 
tag im Prix Chalet zu Maisons-Laffitte. Der Hengst des 
Grafen Juign vermochte nur schlechter Drilter hinter 
Вата und Solon au werden, Der gule Ruf, der ihm 
mach Baden-Baden vorausging, scheint alsa unvardient 
um 

TOD SLOAN entgiog am Freitag nur wie durch ein 
Wonder einer bösen Verletzung. Er hatte im Richmond 
Piste Zatheromwhel zu reiten Als er aufgesessen war 
stieg der Wallach kerzengerade empor und überschlug 
sich mit semem Reiter. Sloan kam hiebei unter das 
Pferd zu liegen, erlitt aber merkwürdigerweise nur leichte 
Hautwunden 

EINEN »RUNs lür das Cambridgeshire gab es am 
Mittwoch in London auf Обал. Dieser australisch ge- 
zogene Hengst, der in des gefürchteten Robinson Stall 
steht, wurde urplätzlich mit grossen Summen aus dem 
Markte genommen. Natürlich wusste man im Publicum 
bald davon und wettete Belag nach, so dass Обал heute 
nur mehr 100: 7 notizt, 

DAS 1OTALISATEUR-MANDICAP in Budadest 
bat heuer die grösste Anzahl von Starters seit seinem 
Bestande beim Pfosten versammeli, namlich еШ Pferde. 
Bonvivant ist Übrigens der zweite in diesem Kennen 
erfolgreiche Beauminet-Sohn, denn vor vier Jahren hat 
bereits ein Nachkomme des eingegangenen Franzosen, 
namlich Pecsowies, das Tatalisateur-Handicap ` gewonnen 


IN KEMPTON PARK wurden am Samstag die 
Duke of York Stakes (2500 PD, St, 2200 Meter) ge- 
laufen. Das werthrolle Handicap fel an den dreijahrigen 
Ercildoune, der sehr leicht gegen Mount Prospect und 
Winsome Charteris siegte, Ausser den Dreien liefen nach 
Uncle Mac, Sigo, Survivor, Greenan, Tarboltom Tom 
Cringle, Maseppa, Celada, Allesby und King of Thebes. 
Der Sieger notirte am Start 10:1, 


SAXIFRAGE, der hervorragende französische Deck- 
hengst, ist im Alter von 26 Jahren jüngst in Victot ern- 
gegangen. Als Rennpferd leistete der Hengst zwar sehr 
Gutes, aber nichts Aussergewöhnliches, dagegen war seine 
Thatigkeit als Beschaler eine sehr erfolgreiche; zn seinen 
Nachkommen zahlen u, A.. Afonargue, der Gewinner des 
französischen Derbys von 1887, Alger, Artois, Pourtant, 
Mirabeau und Praline, Seit 1881 gewannen Producte von 
ibm die stattliche Summe von rund 2,600,000 Francs, 


MERMAN startete am Samstag zu Kempton Park 
in dem October-Plate (500 Pid. St., 2400 M.), vermochte 
indess hierin nur Zweiter hinter SL Ja vor Masagan zu 
werden. Der Hengst ging darauf in den Wetten für das 
Cesarewich auf 20.1 zuriick. Eine Bedentung ist indesa 
seiner Niederlage hinsichtlich seiner Chancen in dem 
morgigen grossen Handicap wohl insoferne nicht zu- 
zumessen, als Merman seine besten Leistungen nur sieis 
über langere Strecken als anderthalb Meilen au zeigen 
romain, 

DIE IMPERIALSTAKES am Freitag io Kempton 
Park endigten mit einer kleinen Ueberraschung insoferne, 
als in dem 3000 Pfund-Rennen der heisse Favorit, der 
Amerikaner Democrat, dem nach ihm am stärksten ge- 
weiteten Forfarshire unterlag, allerdings erst nach hartem 
Kampfe und nur mit einer kurzen Kopflange. Als Drilte 
hinter den Beiden kam die Gulopın-Tachter Merry Gal 
ein. Forfarshire und Democrat, die zwei besten Zwei- 
jahrıgen in England, trafen sich schon im Juli in den 
Prodace Stakes zu Sandown Park, Damals siegte Democrat 
mit einer Kopllange gegen Forfarshire. 


IN HOPPEGARTEN wurde am Samstag das 
Falkenhausen-Memoris] entschieden, eine Zweijahrigen- 
Coneurrenz, die totz ihrer verhaltnissmassig geringen 
Dotirung (6000 Mark) stets besseres Malenal am Start 
versammelt. In dem Rennen erlitt der hohe Favori 
Siegwart, der Bezwinger van Don Yose, eine schwere 
Niederlage, indem er keinen Platz zu erringen vermochte 
Diese wurden vielmehr son Hampton Girl, Orizaba 
und Zigenserin besetzt, Hampton Girl gewann sehr leicht 
mit zwei Langen. Das Versagen von Siegwarh der 
Funfter war. findet vielleicht darin seine Entschuldigung, 


dass er viel am Start verlor und beim Einbringen des 
Verlorenen zu vie] aus sich herausnehmen musste. 


IM BUDAPESTER TATTERSALL fand in der 
Vorwoche die Versteigerung der ausgemusterten Hengste, 
Stuten und Wallachen ans den käniglich ungarischen 
Staatsgestüten und Нерраіевдербіз Уай. Sie hatte wie 
in den Vorjahren ein glanzendes Ergebniss. Die besten 
Preise erzielten selbstredend wieder die Kisbärer Pro- 
ducte mit einer Gesammtsumme von 21.390 f. für 
29 Köpfe. Die jungen Halbblutstuten wurden dorch- 
schnitllich für 640 A. verkanft. Aus Mezöhepyes wurden 
44 Stück auf den Markt gestellt, die 18.470 8. brachten 
mit dem Durchschoittspreise von 419 fl, Вароша ver- 
ausserte 14 Köpfe für 5110 A, Fogäros 9 für 8580 8, 
und für 24 Wallachen aus den Staatshengstendepöts wurden 
9590 8 bezablt, Es wurden daher insgesammt für 120 Pferde 
58.090 A. eingenommen, Es sei hier besanders hervorge- 
hoben, dass sch diesmal viele Kaufer aus Süd- und Nard- 
deutschland, dem Elsass und der Schweiz einfanden, die 
mit den inländischen Kaufern in lebhaften Wettbewerb 
{raten ood auch einen belrachtjichen Theil der ver- 
steigerten Pferde in ihr Eigenthum brachten. Die drei 
Kisberer Vollbiut-Mutterstaten, welche heuer zur Ans- 
musterung gelangten, sind in nachfolgenden Besitz über- 
gegangen: Queen of the May und Warfare kaufte Baron 
Gustav Springer fur 860 f. und 440 A, La Mascotte 
Herr Elemér v. Lossonczy für 100 A. Auch der Loroa- 
Pferdemarkt, der in Verbindung mit der vorgenannten 
Auction ım Budapester Tattersal seit einigen Jahren ab- 
gehalten wird und zwei Tage vorher staltfand, erfreute 
sich eines guten Verlaufes, Von den circa 230 aufgestellten 
Pferden wurden 7L verkauft, darunter mehrere Gespanne 


für 2000 A. 


ІМ »ST. ANNAHOF« taglich Militar-Coneert 
im grossen Saale. Anfang 148 Uhr Abends 


A НОВЕВ, К nad k. Hofphotograph, Wien, 1, 
Stefansplaiz, und IV., Margarethenstrasse 16, Specialist 
für sportliche Aufoahmen. 


АА 
Traber- + • + • 
e Verkauf! 


Nachstehende Traber werden ver- 
kauft: 


Fortuna, Ai. 
Putzmacherin, 
Edelfrau, 4j. 
Badnerin, 3j. 
Quellennymphe, 3j 


Säammtliche vorbenannten Pferde sind 
gesund und mit Ausnahme von Edel- 
frau in Renn-Condition. 

Alle näheren Auskünfte über die 
Pferde werden ertheilt in meiner Ver- 
waltungskanzlei, Wien, L, St. Annahof, 
oder beim Trainer Mr. Peck. 


SRH 


\\ Victor Silberar und George Ernst: 


Sport-Geschichten. 


In elegantem Sport-Einband. 
Preia 3 1. = 3 Mark 40 Pf. 


Verlag: „Allgamelne Sport-Zeitung“, Wien. 
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ALLGEMEINE SPORT-ZEITUNG. 


[10. OCTOBER 1899. 


RENNEN. 


RESULTATE. 


Budapest, Herbst-Meeting 1899. 


Achter Tag. Samslag den T, Ос!оЪет. 
Gute Babn. 
L STEINBRUCHER PR, 3400 K. 1400 M. 
Gf. Th, Andrassy's ©]. br. St. Zizi v. Dunure—Landturn, 
59, Kg. (Ball) o ilchriat 1 
Bar. H. Kömgawarters 2j. br. Н. Semper iden, 54 Kg 


Adams 3 

Bar, S. Uechtritz' Bj. br. H. Alfred, 64, Kg. 
Fk. Sharpe 8 
М. v. Szemere's 2j, br. St. Sue, 50 Kg.. Сіешіаков 0 
Tat.: 89. 50, Platz: 30:25 und 41:25, Auf die 


anderen Pferde entfallende Qnoten: 91 Alfred, 22 Semper 
idem, 43 Bva, Wett: Pari Lili, 9, Alfred, 3 Semper 
idem, 12 Eva. Sehr leicht mit sechs Langen gewonnen; 
eine Kopflange zuruck der Dritte. Werth: 2970, 580 К. 
11. VERKAUFSR. 2000 K. 900) м. 
Mr, Duke's 8). F.-St. 710/2 v. Zsupän—Trixie, 1000 K., 
SE Kg. (Hansi) . ‚үз. Bulford 1 
. Jankovich-Besän's 3. F-H. Bregy, DEN Wee GE 
ams 
F-H. Lucifer, 1000 K., 52 Kg. 
Fk. Hesp 3 
Gf. ТЬ. Andraasy’s 4}, br. St. Veloce, 1000 K., 541, Kg. 
Galchrist 4 
G. v. Rohonczys 4j. br. Н. Abgor, 10:0 K., 56 Kg 
Rumbold 5 
Tot.: 81:50, Platz: 28:25 und 31:25, Auf die 
anderen Pferde entfallende Quoten; 18 ЖУУ 45 Feloce, 
61 Lucifer, 69 Abgar. Wen.: Dh Triole, 2, Егеру, 
B Veloce, 10 Abgar, 30 Lucifer. Leicht mit zwei Langen 
gewonnen; eine halbe Lange zuriek der Dritte, Die 
Siegerin wurde um 8800 K. von Mr. George Paul gekauft, 
Werth: 1970, 1580 K., 1400 K. der Clubcasse. 
11. ER. DES ACKERBAUMINISTERIUMS. 
40.000 K. 2400 M, 
V. May's 5). dbr. H, Geramum v. Chamant —Verbena, 


Obl. G, Fleischmann's 8]. 


65 Kg. (Daley) . . . . SE Jones; 1 
Bar. A, Harkanyi's 6), F-H. Zätor, 05 Kg.. Wilton 2 
Bar, J. Harkanyi's 4j. br. H, Vivó, 55 Kg . Poole 8 
Mr. С, Wood's 4j, br. H. Zdselds, 60 Kg. . Rumbold 4 
Bar. G. Springers A, F-H, Pauolin, PR Кү Hyama 5 


Bar. H. Königswarter’s 4j, F,-H, Aruz, 60 Kg. Adams 6 
Bar. S, Uechiritz' 4j, br H. Acker, 55 Kg, Fk. Sharpe 7 

Tot.: 185 : 50. Platz: 99 : 25, 74:90 und 135 : 26. 
Алї die anderen Pferde entfallende Quolen: 18 Zasslds, 
29 Nicker), DB Aruld, 62 Pavolin, TS Bátor, 100 Vivó, 
Wei: 3 Geranium und Zären, A Nickerz, 6 Arula, 10 
Pavolin, 12 Bdtor und Vivó, Sehr leicht mit vler Langen 
DA zuruck der Dritte. Werth 
0.000, 7000, 3000 XK., 1100 К. der Clubenase, 

IV. VERKAUFS-HCP, D. ZWEI]. 2000 К. 1400 М. 
Gf. Е. Batthyáoy's #-5!. агайы у. Talpra Magyar 

Legyes, 06 Kg. (Huxtable) . . H, H Huxtable 1 

Ritto. R. Söllinger'a br. Н. Bimer, 68, Kg Wilton 2 
GI. J. Teleki’s Sch.-H, Köyay, 894, Кр. . Ки. Hesp В 
Dr. Day's br. St. Wld Kelin, 68 Кр. Rumbold 4 

Tot.: 175 : 50, Platz: B8 : 20 und 28:25. Auf die 
anderen Pferde entfallende Quoten 9 И, 
Eslin, 81 Kötyag. Wett: lh Biliner, 1%, Liga 
4 Kötyag, 6 Wild Kelin, Sicher mit anderthalb Langen 
gewonnen; eine Lange zuruck der Dritte, Auf die Siegerin 
erfolgte kein Anbot. Werih: 1960, 140 K, 110 K. der 
Cinbcasse. 

V. KLADRUBER PR. 4000 К. 2j. 1200 M е 
Gf. Th Andrassy's br. Н. Вой, Balzary — Lola, Hu 

Ш). 7 


С: еы И 
br. St. $зотот, 52 Кр... . Wilton 2 

Mr. Black'a br. Н. Kartal, 3 Kg. . . . 6, Bulford 8 
Bar, S. Uechtritz' br. Н, Мах, 58%, Kg. Fk. Sharpe 4 
A. Dreher's F-H. Higany, B2 Kg.. . , . . Hyams 0 
Gf. Е. Hunyady's F.-H, Yérôme, 52 Kg.. . Cleminson 0 
То: 2639:50. Platz: 64:25 und 99:96. Ant die 
anderen Pferde entfallende Quoten: 10 Mas, 24 Higany, 
81 Kartal, 68 Szomorú, 13 Yeröme. Welt.: Pari Max, 


3 Bohó und Higany, 5 Kartal, 19 Yéròme, 14 Ѕәотоғй. 
Nach Kampf mit einer Halslange gewonnen; eine Kopf- 
lange zuruck der Dritte, ebeosoweil vor dem Vierten. 
Werth: 4200, 200 K. 


VI. HANDICAP D. ZWEIJ. 3400 K. 1000 М. 


Erost v. Blaskovit#? RH. Avar ZI v. Gunnersbmy— 
Menyecske, 55 Кв, (E. Hesp) . , . .. Rumbold 1 
L, Egyedi’s br. Н, Philister, 67 Kg ©. Adams 2 
А. Dreher's br. Н. Reducer, Dë Kg . . , . Smith 3 
Obstl. A, +, Sényi's dbr, St. ротой, 49%, Kg. 
5 Bulford 4 
EL v. Blaakovits' br. Н. Ae, 514, Kg. . Huxtable 0 
А. v. Pechy's br. Н. Savoyard, 57 Kg.. ЕК Sharpe 0 
A, Baltazzi's br. H. Gecko, 55 Ke Hyams 0 


Gf. L. TrauttmansdorfPs schw, Н. Die black Prince, SÉ Kg. 
Gilchrist 0 
Poole 0 

. Fk, Hesp 0 


Ritt. v. Läd's dbr, Н, Baltavdr, 53 Kg. 
Mr, Duke's F.-H. Ucalegon, 58 Kg. 
G. v, Rohonczy’s br, St, Bosszú, 48 Kg.. . Cleminson 0 
Tot.: 954:50, Platz: 48: Эв, РИ 95 und 63:95. 
Anf die anderen Pferde entfallende Quoten: 19 Savoyard, 
94 Philister, 59 Esparseite, 68 Reducer, 16 Ueaiepon, 
BA Gecko und The black Prince, 99 Néha, 94 Bosssú, 
175 Zaltavdr. Wett.: 2 Savoyard, B Avar IL, 4 Philister, 
5 Uralegon, 6 Néha, T Reducer, 8 Bossi nod Esparsette, 
10 Gecko, 12 Baltaudr und The black Prince. Sicher mit 
einer halben Lange gewonnen; drei Langen zuruck der 
Dritte. Werih: 2960, 840 K., 90 K. der Clubcasse. 


Neunter Tag. Sonntag den 9. October. 
Gute Babn. 
I. MAIDENR. 2300 к. 2000 M. 
Bar. 5, Vechtrite' D. dbr, Н. Avar v, Dunare— Analogy, 
Bed en уш... Fk. Sharpe 1 
Gf. A. Pejacnevich' 4j. br, Н. болот, 59 Kg.. Poole È 


Gf. J. Teleki's 3j. br. H. Pak Bottyán, Dë Kg. Wilton З | 
GM. Erzh. Otto's Aj. F-H. Scito, 55 Kg. Kapousek 0 
GI. 28. Kinsky's 3j F.-H. Watohman, 55 Кр. Gilchrist 0 
Tot: 460 :50. Plaz: 108:25 ond 114:25 Auf 
die anderen Pferde entfallende Qooten: 10 Fak Bottydn, 
18 Serpio, 85 Consort, 120 Watchman Weit. lj, Vak 
Bottyán, 14, Senn, A Consort, 6 Watchman, 8 Avar 
Mit fünf Langen gewonnen; eine balbe Lange zuruck der 
Dritte. Werth: 1970, 450 К. 
П, HANDICAP. 3400 K. 1600 M. 
Bar, G. Springer's 4). F-H. Gaspilleur т, Royal Hampton 
—Thrifiless, 49 Kg. (Butters) Clemioson 1 


Dr. Day'a 4j. br. St. Virginie, 52 Ee . Rumbold 2 
GE Zd. Kinsky's 4j. dbr. St, Jis, 55 Kg. Gilchrist 3 
Gf A. Pejacsevich' 4j, dbr. St. Fee, 60 Kg. Poole 0 


А, Огећег 8], F-H. Hang' d? an, бА\ Kg. Smith 0 


А. Baltazzi'’s Bj. br. St, Berenice, 58 К. , . Hyams 0 
A. v. Ресһу'в 8), br, H, Da capo, Aix Kg. . Wilton 0 
L, Epyedi's 4j. dbr, H. Valaki, 471], Kg `. Pradames Ù 
Mr. Duke's A F.-St. Тугай! зк oe Bulford 0 

Tol: 146 : 50. Plata: 81:98, 0З. #5 und 68:26. 
Aul die anderen Pferde Se Quoten: 26 Palati, 
36 Da capo, 45 Hang’ d? an, 46 Virginie, DB Туйе, 


65 Dir, 86 Berenice, 108 Fée. Weit.: 21, Gaspilleur, 
8 Valaki, 4 Da capo, б Virginie, 6 Hang’ di’ an, 
В Triole, 10 Berenice und Ilis, 12 Fée Leicht mit emer 
Lange gewonnen; fünf Langen zuruck die Dritte. Werth: 
9960, 760 K., 90 К. der Clubeasse, 
1П. TOTALISATEUR-HCP. 94.000 К. 2600 M. 
Bar H, Königswarler's 8). br, Н. Borvivant v. Beaumin 
—Polyolbion, 654, Kg. (J. Reeves) „Adams 1 
A. v. Pächy's 3]. br. W. Casgue, 481, Kg.. . Barton 2 
Gi. Zd. Kinsky's 8). F-H. Honour Bright, 42h „Кє, ы 
Sands 
GM. Erzh. Оно'а Bj. F.-St, Æighest time, 48 Kg. 
Gilchrist 4 
Bar. Н, Königswarter’s 4j. schw. St, Komdmasszony, 60 Kg. 


ams Ü 

А. Egyed?s 5), br. St. Meni, 56 Kg. . | . 5, Bulford 0 
Capi. George’s 5j. br, Si, Rose of Bä Ok Kg. 

Smith 0 


AL R. v. Lederer’s 4j dbr. H, Da/fy, 59 Kr Fk, Hesp 0 
GI. A, Henckels A. F -St, Menyecske, 58 Kg. Chaloner 0 
Ernst v. Blaskovits' 8]. br, St. Napfény, Dlh, Kg. 
Rumbold 0 
A. Egyedi’s Bj, br, H. Aemete, 48 Кр. Prudamen 0 
Tot: 108: 50, Platz: 93:25, 40:25 und 64:95, 
Auf die anderen Pferde entfallende Qualen: 29 Casque, 
52 Napfény, 65 Rose nf Kildare, 67 Honuur Bright, 16 
Daify, Fé Highest time, 84 Néni und Remete, 100 Ma- 
‚ecske, Weit: Pari Bonvivant, б Casque und Honour 
Brighi 8 Рау, 10 Napfény, 12 Highest (me, Menyecske 
und Néni, 14 Remete uni Rose of Kildare, 16 Komdm 
usswony. Sicher mit emer Kopflange gewonnen; зме! 
Langen zuruck der Dritte. Werth: 19.500, 2500, 000 K., 
10.400 Ж. der Clubcanse. 


IV. VERKAUFSR. 2000 K. 1400 M. 
А, v, Péchy's 4}. br. Н Orchef v. Orwell—Saxon Queen, 
5000 K., 57 Ke, (Milne) . . Schejbal 1 
Mi, C. Wood's 8), be, H Beauharnais, h 6000 к, 57 БЕ 
Boch 
Gf. ТЬ. Ап%гавзу' 2j. br. Н. Forgó, B000 K., 681), Ke 
Kapoussk 8 
Mr. Duke's 3j. F.-St, Corsica, 1600 K., 45 Кр.) Szeman 0 
Gt, J. Teleki'a 3 br, St, Zfjasssony, 45 К, 45 Kg.) 
Kolling 0 
Tat,: 249:50. Platz: 44:25 und 86:25. Auf die 
anderen Pferde entfallende Quoten: 12 Beauharnais, 16 
Forgó, 67 Corsica, 101 Ifjasssony. Welt.: Pari Beauhar- 
лай, 2 Forgó, 8 Orchef, K Corsica, 10 Ztyasssony. Sicher 
mit einer halben Lange gewonnen; zweieinhalb Lungen 
zuruck der Dritte, Auf den Sieger erfolgte kein Anhot, 
Werth: 1970, 190 K, 
ër У. MAIDEN-VERKAUFSR. D. ZWEIJ. 2000 К. 
м. 
Pz, A. Schwarzenberg’s br. St. Twilight v. MacIntosh— 
Tour et пий, 2000 K., 474, Kg. (Reynolds) . Sands 1 
Gí. Th. Andrässy's br. H. diene, 8000 K., hi Kg. 
Gilchrist + 
Gf. 24 Kinsky’s dbr St, Melella, 2000 K., 47, Kg. 
Wilton f 
Ritt, A. Trankel's br, St, Follette, 2000 K, 47, Ke. 
Pındames 4 
Tot.: 590:50. Platz: keine Wette auf Twilight, 
28:25 auf Almom und 26:25 auf Melela. Auf die 
anderen Plerde entfallende Quoten; 10 Melela, 14 Fillette, 
21 Almom. Wet 14, Fillette, 2 Melella, 8 Almom, 
10 Twilight. Sicher mit einer Lange gewaunen; todtes 
Rennen für den zweiten Platz, Die Siegerin wurde um 
2900 K zurückgekauft, Werth: 1970, 340 К. jedem der 
beiden Zweiten, 450 K, der Clabrasse. 
VI. HANDICAP D ZWEI]. 3400 K. 1000 M. 
Gf. Zd. Kinsky's br. Н. Modor v. Керу ùr— Maggie, 
T О. Gilchrist 1 
A у. Blaskoyiis' br. St Heleg D. Sé Se Clemioson 2 


Dreber's br. St. Gesankt, 59 K Hyams 8 
Mi. Dorrpt's br. St. Clasrette, D, ‚Adams 0 
Gf. A. Pejscsevich' F.-H se D ke. . Sharpe 0 
Gest. Feltorany's br. St. 500722, 52 Kg. . . . Poole 0 
Ваг. Е. Born's F.-St, Biest, 484, Kg. , . Wilton 0 

Tot: 385:50. Platz: 56:25, 44:25 und 65:95. 


Auf die anderen Pferde entlallende Quoten: 19 Clairette, 
96 Рейге II, 29 Ellucsi, 32 Bolygó, 47 Gerankt, 59 Si- 
fide, DI Bencse Weit: 21, Modor, B Felleg ІГ, 
3, Clairette, & Elluesi und Silfide, б Bolygó, 1 Gesankt, 
10 Bencze. Nach Kampf mit einer Корйааре gewonnen; 
vier Langen zurück die Dritte. Werth: 2960, 840 К. 
110 К. der Cluboasse. 
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ORENSTEIN & KOPPEL 


Wien, 1. Annagasse 3 


Fabriken für Feld-, Forst- und Industriebahnen ia Prag und Budapest 
Yocomeniv-Fabrik Drewitz bel Fotadam, Bahnslagen für Hand-, Zug- 
Wer, Lecamativ- und slaktrlanhan Beie, 


BERICHTE, 
Budapest, Herbst-Meeting 1899. 


Achter Tag. Samstag den T, October. 


Der Morgen des Samstags brachte den Budapester 
Renr freunden еше Ueberiaschung, welche ihnen nicht 
genchm war. Der Himmel war namlich mit Wolken über- 
zogen, es herrschte ein nicht gerade freundliches Wetter. 
Glücklicherweise aber stellie sich der befürchtete Regen 
erst sehr spat ein, heim sechsten Rennen erst öffnele der 
Himmel seine Schleusen zu einem allerdings recht er- 
giebigeu Regenguse. Die nicht sebr zahlreichen Besucher 
der Rennen verliessen den Platz zumeist in goler Slim- 
mung, denn alle Rennen wurden von den Favorits oder 
doch von siaık gewetieten Pferden gewonnen. So waren 
gleich der Sıeinbrucher Preis und das Verkaufsrennen 
sehr gute Dinge fur Дій und Trier, welche sich ıhrer 
Gegoeı mühelos entledigten. Einen spielenden Sieg feierte 
auch der Denische Geronium im Preis des Ackerbau- 
ministeriums gegen Zäre, Vivó und Zásalós und besserie 
damit die Niederlage ans, welche er im vergangenen Jahre 
in diesem Rennen erlitten halte. Im Kladruber Preis 
schlug олй nach prachtigem Rennen бастат, Kartal 
und Max, die beiden anderen Zweijahrigenroneurrenzen 
fielen an Zegalıt und an Avar A4 

Im Steinbrucher Preis tralen der favoriaisten 
Lili nur Semper idem, Alfred und Eva entgegen Alfred 
springt als Erster ab vor Semper idem und Lili. In der 
Mitte der kurzen Wand nimmt Zilk das Rennen auf, 
entfernt sich immer weiter van ihren Gegnern und ge- 
wioot sehr leicht mil fünf Langen gegen Semper idem, 
welcher vor den Tribünen den verballenen Alfred er- 
reicht und mit einer Kopflange für das zweite Geld 
schlagt. 


Das Verkaufsrennen galt als ein gutes Ding 
für Triole, welche es mit regy, Veloce, Abgar und 
Lucifer zu Ihun hatte, Zuerst weist Æregy den Wep vor 
Veloce und Lucifer, nach 200 Meier aber übernimmt 
bereits Lucifer die Fubrong vor Veloce und Zréck In 
der kurzen Wand rlickt 7узое auf den zweiten Platz 
vor. 400 Meier vor dem Ziele ist Valoce geschlagen, an 
der Distanz uimmt Zeie das Rennen auf. Vor den 
Tribünen bricht Zragy hervar, kann aber Zraeb nicht 
erreichen, welche leicht mit zwei Langen siegt, Eine 
batbe Lange hinter Zragy int Lucifer Dritter, 

Für deu Preis des Ackerbau-Ministeriuma 
wurden Bátor (Wilton), ad (Poole), drai? (Adams), 
Geranium (Jones), Pavalin (Hyams), Vicker? (Fk. Sharpe) 
und Zdselös (Rumbold) gesattelt, Geranium und Zássiós 
ееп zc in ёе Stelluag des Favorits, Geranium 
sichert zz gleich nach dem Ablauf einen kleinen Var- 
sprong vor Vivó, dem Vicker! und 2422400 als die Nachsten 
Age vor Акш, Bátor und Povolin, Diese Ordnung 
bleibt unverandert bis zum Meilensiart, wo Zdsslds ən 
Acker! vorbeigeht Bald nach dem Rinblegen in die Gerade 
werden alle Pferde gefordert aumer Geranium, welcher 
üngetrieben vor dem Folde galoppirt. Vor dem Gulden- 
plalz versuchen Adtor, Уф und 201049 Ihren Voratoss, 
Keiner von Ihnen aber kann Geranium gefahrlich werden, 
welcher achr leicht wit vier Langen gegen Bier siegt, 
der eine Kopllange vor Find eintrifft Nachstehend geben 
wir die Siegerliste dieses Rennens und die Stammtafel 
von Geranium: 


Sieger im Preis des Ackerbau-Ministeriums, 
(Budapester Herbst-Mesting). 40.000 K. Са, 2400 М. 


& Gewinner | Vater | Besitzer Reiter 
1s00lorengoray.|Waisen | 
knabe Rob. Lebaudy Adams [5014] 5 


1507 ett: 
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1, 3,4, 5 Reonfauilien, 3 Renn Sire-Familie, 
Familien, Ше Anderen Beltenfamilien 


8, 1, 12 М Sire- 

Im Verkaufs-Handicap der Zweijährigen 
war Biliner heisser Favorit, ausser ihm liefen Kótyag, 
Wild Eelin und ‚Legalifd. Diese führt vom Fleck weg vor 


Kötyag, Biliner und Wild Eelin bis zur Distanz. Dort 
versucht Æiliner an die Batthyäny’sche Stute heran- 


zukommen, /ёгаййё schlägt ihn aber sicher mit andert- 
halb Längen. Eine Länge zurück ist Köfyag Dritter, 
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Der Kladruher Preis wurde von Bohö, Kartal, 
geen, Szomorú, Ferüme und Max bestritten, welcher 
die weisten Anhanger hinter sich halte. Zohd setzt sich 
seiner Gewohnheit gemass an die Spilze, ihm folgen Hi- 
gany und Ssomaru als die Nachsten. So bleibt es bis 
zum Guldenplatz, wo Aigany geschlagen ist und Szomor, 
Kartal und Max sich an die Verfolguag von Бойд machen. 
Es kommt zu einem schönen Kampfe, aus dem Болд mit 
einer Hulslange als Sieger gegen Szomorú hervorgeht, 
Eine Kopflange zueuck endet Zoe! als Dritter, ebenso- 
weit vor Max. 

lm Handicap der Zweijahrigen stellten sich 
Reducer, Néha, Philister, Savoyard, Gecko, Avar Il, 
The black Prince, Baltaudr, Ucalegon, Esparsette und 
Hosseu ает Richler. Savoyard, Avar H. und Philister 
wurden am meisten gewetiet. Nach Fall der Flagge sieht 
man Philister und Esparsette im Vordertreffen vor Gecko, 
Reducer, Avar 17, und Ucalegon. Nach zwei Dritte) des 
Weges schiebt sich Avar ZI. vor, am Ende des Gulden- 
platzes ist er bereits hinter Philister, den er dann sicher 
mit einer halben Lange bezwiugt. Drei Langen zuruck 
kommt Reducer sls Dritter vor Esparsette ein, 


Neunter Tag Sonntag den 8, Oclaber. 


Die Sonne schien wohl hell, der Himmel war 
wolkenlos, aber ein kalter Sturm raste über Budapest 
dahiu, Es war kein angenehmer Aufenthalt auf dem 
Rennplatze, die Zuschauer foren trolz Sonnenscheins. Die 
Rennen verliefen ziemlich interessant, ohne sich jedoch 
slark über das Duichschnittsmaass zu erheben. Das be- 
deutendsie Rennen des Tages war das von elf Pferden 
bestritieue Totalisateur-Handicap, welches von dem aus- 
gesprochenen Favorit Bonvivant sehr sicher gegen Casgue 
und Honour Bright gewonnen wurde. Der Milne’sche 
Stall erhielt eine Eutschadigung für die Niederlage von 
Casque durch die Siege von Avar im Maideureuueu und 
von Orchef im Verkaufssenuen. Das Haodicap Über die 
Meile war ein gutes Ding fur Guspiliewr, im Maiden, 
Verkaufsreunen der Zweijahrigen siegte Twilight und im 
Handicap der Zweijahrigen Modor. 

Das Mardenrennen wurde zwischen Vak Bottydn 
uod Scipio gelep), ausser denen noch Walchman, Consort 
und Avar liefen, Avar springt als Erster ab vor Watchman 
uud Pak Bottydn, bald aber schiesst Scipio an die Spitse 
uad führe vor Avar und Vak Вонуйп. Beim Wanger: 
ihurm versucht Scii auszubrechen und fallt dadurch 
gaoz zuruck, wahrend nunmehr Уай обуп vor Consort 
und Avar Mühe, Beim Einblegen in die Gerade bricht 
Scipio wieder aus, an der Distunz geht Avay an de Spitze 
und siegt leicht mit fünf Langen gegen Consort, welcher 
eine balbe Lange vor Уай Bottydn eintrifft, 

Am Handicap über 1600 Meter nahmen Kae, ir, 
Hang’ di an, Berenice, Virginie, Da capo, Gaspilleur, 
Triole und Valahi thei). Gaszillsur war Favorit. Zriole 
hr vor Gaspilleur, Da capo und Virginie bw іп die 
Mitte der kurzen Wand, wo Gaspilleur dus Commando 
übernimmt. In der Gewiunseite verschwindet riole aus 
Чеш Vordertreffen, Сахр еи” siegt leicht mit fünf Lungen 
gegen Virginie, welche vor den опет «іреп schönen 
Vorstoss unternommen halle, Eine Lange zurück ı5t 
ё Dritte, 

Für das Tolnlisateur-Handicap wurden Komám- 
asszony (Hyams), Nuni (S, Bulford), Zonwivant (Adams), 
Rose of Kildara (Smitb), айу (Fk. Hosp), Menyecske 
(Chaloner) Napfery (Rumbold), Beien? time (Gilchrist), 
Amate (Vrudames), Casgwe (Barton) und Honour Bright 
(and?) шейнен Zomvivant, mit dem Baron Hermann 
Köpigswurter eıklärte, gewinnen zu wollen, war ausge. 
aprochener Favorit, Die Flagge fall, Highest time sttnmt 
an die Tüte. Vor den Tribunen führt sie mil awei Längen 
vor Maenyeeske, dann kommen im Gansemarsche Honour 
Bright, Dalffy, Napfeny, Bonvwant, Rose of Kildare, 
Komdmasssony, Casque, Neni und Remete, In der Langs- 
beile rückt Zonvimang vor, beim Meilenstart ist er bereits 
Vierter hinter Zighest time, Honour Bright und Daify 
vor Napfény und Menyecske. In der kurzen Wand kommt 
Casque aus dem Hintertreffen bervor und ist vor der Ein- 
Inufsecke bereits Zweiter hinter Highest time vor ооцит 
Bright und Dalfy. An der Distanz ist Zighest fme in 
Nöthen, Honour Bright und Сатуме ziehen an ihr vorbei, 
gelalgt von Borvivant Hundert Meler vor dem Ziele 
chreilei dieser zum Angriff auf die Führenden und siegt 
sicher mit einer Kopllange gegen Casgue, den zwei Langen 
von Honour Bright ım Ziele trennen. Nachstehend geben 
wir die Siegerliste des Rennens und die Stammiafel von 
Туз зө 


Sieger im Totalisaleur- Handicap.) 25.000 K. 
(= TE Aa Fa [мй эф ih D zeng тө bam К 


4 
3 Gewinner | Vater Besitzer 


| 
1883 Runzen- 


bruder 3]. Baromètre 


1984 Gyöngy- | 
Yırag 5j-|Cambuscan Ernst v. Blaskovits (Smart e |4 
1885 Harczos 3j. Purdë (Ernst v. Blaskovits Smart 59 |7 
1886/0llyxn- | d 
ng 3. Вассапеег (Ernst v. Blaskovits [Smart ` ant 9 
1887/Ointra 8). Verneuil Ar. Агошас star ы 
1888 /Cintra 4j. |Vernenil М. Fürstenberg |Rossiter 584, 9 
1889 Pajrän б]. |Verneuil Ernst v. Blaskovits |Smart 58° 7 
1890 Weather |Doneaster | | 
3).**)|oder Kisbér 
бсасее D Emer. Hunyady Huxtable 504, 6 
1891| Ar пува sj. Kalandor o| x | 
Doncaster Capt. Violet Huxtable |583 8 


1892 Копгайїп 3] 


Kisbér | 
бозсве Ёш. Rud. Söllinger|T, Carlylo 531, | 9 


1898| Primäs 


Doncaster |Ernet v. Blaskovits | Adams 09 

1594 уй Doncaster |Erust у. Blaskovita Adams 62 | 7 
1505 Beauminet |Хіс. у. Szemere |Cleminson 18 | & 
1896 Abonnent |Capt. George Adams 59 |8 
1807 Morgan |60 А. Andrässy (Witton Ат, я 
1808 [Fenék Mr. С Wood Ек.Бвагребё | 8 


| 
3j.Beauminet |Bar. H. Königs- | 
warter Adams 


*) 1552-1855 Totalisateur-Reunen, Нер. Ca. 2000 М. 1853 
9.1984 und 1855 10001. 


Теибот, weiche gewanu, wurde wegen Anreltens diw- 


в 
Тғошретег 1 [ы 
т ы pi ды 
| Siola von e Bray 
t The Baron, Aing 01 
Мапагдце 10 jena Вагоп, Mme се, 
wE Itarasoın | = Шаша» 
с mn Й: 777 
H H Stoekweun a ШШ Haran 24 
В Enowaley 3 I — 
АЕ | Binde von PE = 
Ф u 
Rt: Baraton $ ec Ge 
2 ergain CH 
Kernel тА 
e DZ rege 
М 1 eens $ Zu Von | 
{ Zephyr Santer Lons 
_ таүрїзп 
„|4 kom regen 3 заан 2 
e { Ж [Lady Langden Eer te eeneg? 
122 
` ch [1 
cl rënnen 12 
Palma 
` 
Í Lambien 8 
Vishna 4 
Christel [аше von Beiram 


Д 4, 8 Kennfaroillem, 3 Renn-Stre@amlile, В, I, 12, М Sire- 
u dio Anderen St dën tum 

Im Verkaufsrennen wurden Рока, Corsica, Or- 
chef, Ifjasssony und Beauharnais zum Start gesendet. 
Forg6 und Beauharnais hallen die meisten Anhanger. 
Juegd führt vor Orchef, Jfjasssony und Beauharnais, 
welcher in der kurzen Wand пш! deu Jeisten 
zurückgenommen wird. In der Geraden wird Beuuharnaıs 
wieder vargehracht und ist an der Distanz bereits Dritter 
hinter Forgó und Orchef. Dann fallt Forgó zuruck, 
Orchef zieht weg und weist einen Angriff von Beau- 
harnais sicher mit einer halben Lange ab. Zweieinhalh 
Langen zuruck ist Forgó Driller, 

Im Maiden - Verkaufsıennen der Zwei- 
jahrigen giogen Almom, Meleto, Twilight und Fillette 
zum Siart, Melela war Favorit, Melella lührt vor Pileite, 
Twilight und Almom. Vor dem Guldenplaize ist Jëiette 
geschlagen, Zwilight geht an die, Spitze, Dann kommt 
Almom, konn aber onr Лее а erreichen und іо (одет 
Reonen mit ihr das Ziel mit einer Lange hinter der 
leicht slegeuden Twilight passiren. 

Im Handicap der Zweijahrigen liefen Clairette, 
Bencse, Bolygó, Gesankt, Stlfide, Геву Il, Ellucsi wnd 
Modor, Nach Fall der Flagge sieht man Zllweri und 
Modor To Vordeitrellen vor Clairette, Side und Ge: 
sankt. Vor dem Guldenplatze ist шист in Nöthen, 
Modor ergreift die Fuhrung Da brechen Stier ZU, und 
Gesankt hervor, Erstere enpagirt sich mit Afoder tu 
einem kurzen Endgefechte, das Modor mit einer Hais 
lange zu seinen Gunsten entscheidet. Vier Lungen hinter 
Felieg IL. wird Gesankt Dritte, 


HAUPTRENNEN IN ENGLAND 1899, 


Newmarket: Newmarket Oaks (2400 M.) , . 10. Oct. 
Gesarewiich Stakes (86:0 М.) "2.0.11, Oct 
Middle Park Plate (1900 М.) . . 13. Oct. 

Sandown Pk.: Great Sapling P). (1000 MI 19, Oct, 
Sandown Foul Stokes (2000 MÄ, 010. 

Newmarket: Limekiln Stakes (2400 М). . 24. Oct. 
Cambridgeshire Stakes (1800 M), ,. 28. Oct 
Dewhurst Plate (1400 МЛ, ва RICOR 

Liverpool, Autumn Cup (0200 MI... ‚10, Nov, 

Derby: Derby Cup (1600 M). . © 02.14, Nor. 

Manchester: November Нер. (2800 М). . . 20. Nov. 


NOTIZEN, 


GILCHRIST gewann am Samstag und Sonntag in 
Budapest drei Rennen, аш! Zili, Bohó und Modor, 

ALTESSE wurde von Hen Nic. von Szemere an 
Herrn Jul. von Jankovich verkauft, hingegen Nr mmgedy 
von Graf Ш. Wenchheim erworben. 


The Austro-Hungarian 


„G@ourier-Olub“ 


supplies visitors to this town with trustworthy 
and experienced couriers and guides, arranges 
excursions, etc. 
Address: »Oesterr.-ungar. Courier-Club«e, Wien 
Т. Schwarzenbergstrasse 2. 


Verlag: „Allgameine Sport. Zeitung", Wien. 


Allen P, T. Abonnenten der 
ALLGEMEINEN 


SPORT-ZEITUNG 


seren die höchst elegant und sportmassig 
ausgeführten 


Einbanddecken 1899 


— 1. Halbjahr 
à fl. 1.50 = Mark 3.— 


sowie früherer Jahrgange bestens empfohlen 


Pialz | 


TRABEN. 
RESULTATE. 


Wien, Herbst-Meeting 1899. 
Fünfter Tag. Sonntag den 8. October. 


I. INLANDERR. II. CL. 2000, 600, 250, 1560 K. 
2800 M. 
Geet, Kaplanhof's 4], br. St. Mabe? W, v, Anteeo—Ma« 
- sovia, 820 М... . . A. Winkler d: 26° (1: 34%) 1 
Leopold Hauser's DL R.-H. бала, 9800 M. 
D. Goff 4: 27° (1: 85% 2 
Leopold Hauser’s б}, br. St. Fan-nina, 2840 М. 
Kalista 4:31 (1: 85%) 8 
Weidioger А Wās' 5j, dbr. H, Æssmény, 2800 М. 
G. Wäss disqa, 
Gest. Kaplonhof’s Tj br. H. Kaplanhof, 2850 М. 
G. Winkler disqu. 
Tot.: 08 : 50, Platz: 35 : 25 und 80: 25. Guldenp! 
Tot.: 6: 5. Platz: 36:25 und 47:25, Der віз Dote 
eingelangte Zsomdny und Kuplanhof wurden wegen чп. 
reiner Gangart Jisqualificirt, 
1. PR. V. KAGRAN, 2100, 600, 300, 200 K. 
2800 M. 
Weidinger & Wöss' Е.-51, Mary C. v. Tongain— Mary, 
ERUN G. Wörs 4: 388 (1:85) 1 
Sigm. Spitz R Сов hr. H, Herskonig, 2820 М. 
Spitz 4 31 (187%) 2 
Gest. Wienerwald’s dbr. St, Pussi, 2840 М. 
Nelson 4: 
Sie Tergesti's br. Н. Meregduda, 2820 М. 
Ком: 4:88* (1: 
Leopold Hauser's Sch. H. Präsident, 2800 M, Kal 
Carl Kirsch und Fr. Schick’s br. St, Tarantella, 9800 М. 
Schick 41 
Gest. Dorfles' schwbr. Н ий, 2800 М. R Muller U 
Leopold Hawser’s br. H, Young Nominator, 2820 M. 
D Gof 0 
Bar. L. Sternbach's Sch, Zesiin, 2890 М, . Ederer 0 
Weidinger Är Wöss P.-H. Papacosta, 23.0 M M, Мав 0 
Viclor Silberer's br, SI. Badnarin, 95411 M. ‚Pech (1 
Gest. Kaplanhol’s br. Н. Grub, 2340 M.. A. Winkler 0 
W. Schlesinger & Co's F-H Wonder, ag M. 
CT 
Tat, 97: 50, Plate: 82:25, 40195 und 80 : 25. 
Guldenpl.; Tot: 8:5. Platz 30:95, 88:25 und 29: 25. 
11 HUNGARIA-PR.2800, 100, 800, 200 K.2800 M. 
7. Morgenstern & S. Rusicka's Bj, br, St. Avana v Squire 
Talmage, 2800 M ‚, Tappan 4:019 (1; 26 1 
Albert Moser’s D. Et Harsch Wilkes, 2800 М 
Мет 4: 018 (1'269 2 
Сах, бзшерре Rossi's 6j br. St Afis Sidney, 2800 M. 
Ben. 4:02 (1:469) 3 
Carl Lorenz’ 9j R.-H. Boabdil 2800 M. 
Miller 4:08! (1 : 969) 4 


109 (1:819) 8 


Mr. Dollar’a 7). achwbr. Н. Athanio, 4880 М. « Spilz U 
Tor : 116: 60, Platz, 88: 25 und 87 : 26, Guldenpl,: 
Tor: 11 16. Platz; 41195 und 7) : 2b. 


IV, VERKAUESR, F, ZWEIT. 1400, 300, 200, 
100 K. 1800 М. 
Weidinger & Wöw' F-H. Meidlinger v, Sunrise Patchen 
—Lisi, 2000 K., 180 M o аа nl 28) 1 
gd ta К.Н. Frits Werner, 12. „n 19 
Se = Bes, 8: 304 (1:479) 2 
Ferd Schitzbofer's R.-H. Zonguin- Sohn, 1450 K., 1800 М. 
Zahrer 0 
Leopsld Wanko's Sch St, Daisy W., 9000 K., 1820 М 
Ederer 0 
Johann Коев br. Н, Rigo Z, 4000 K., 1840 М. 
Robinson ausgebl, 
Tot.: 111 : 50, Platz: 25 : 20 und 26 : 25. Guldenpl. : 
Tot.: 9:5. Platz: 28:95 und 26 : 25. Daisy H, die ala 
Zweite eınkam, und Zonguin-Sohn wurden wegen unreiner 
Gangart disqualifcirt, Auf den Sieger erfolgte kein Anbot, 
V. EINSP. HERRENF. Нор 1600, 609, 200 К. 
3000 M. 
‚ Ebenfurth/s а. lbr. St, Arline v Noble Harold, 
BO M.. -e ‚Bar Moser 4: 415 (1:991) 1 
Mr White's 5]. F.-St. Manilla, 8060 М. 
4 E GE Ad. Gyulai 4: 42% (1:832) + 
E. Grimmer v. Adelsbach’s 8) br. St Nelie Hu 8030 M 
Bes. 4:492 (1:811) 4 
Mr. Dollavs Tj. br, 51. Lissie Vogel, 3120 M. 
К, v, Wachtler Ù 
Gest. Miklösfalva's 9j. br, H. Reddy, 8160 М. 
R. v. Машаег 0 
Tot.: 415:50, Platz: 58:25, 40:25 und 20:95. 
Guldenpl.: Tot.. 39:5, Platz: 100: 95, 40:25 und 80 : 25. 
VI. INLANDER-R I. CL. 2400, 700, 300, 200 K. 
2800 M. 
Weidinger & Wüss’ bj, F.-St Princesse Nefta v Prince 
Warwick—Nefta, 2920 M. . G. E (1:288) 1 
e 4). А.Н. Blasel, 
se Kalista 4 :19‹ (1:32°) 2 
idinger & Wëss’ б]. Ibr. 51. Zuse dich, 9800 М. 
re З С, za 4:909 (1:38) 3 
inand Hölal’s 5), br. St Ara, 2800 М 
ae Clayton 4: 913 (1:338) 4 
Mr. White's 4j. br. St. Parné, 9800 М, . . . Spitz 0 
Carl Kreipl's 6j. br. H. Manchester, 9800 M. . Bes. 0 
Bar. L. Sternbach's 5j, br. St. Pansy, 2840 М Ederer 0 
August Lulter's 8] br. St. Donga C, 2840 М. Schick () 
Tat: 117:50. Platz: 61:20, 61:25 und 37:25. 
Guldeopl.: Tot.: 11:5 Platz: 63:25, 68:25 und 41-25, 
УП, VERKAUDESR. F. DREI- U VIER], 1470, 
800, 200, 100 к. 2800 M. 
Weidinger & Wöss 4). br. St. Princess Trouble v. Troulie 
—Neoschidanaja, 4000 K., 2720 M ` 
М Wöss 4: 25% Ge 1 
(ste 4}. Sch.-St. Zady багјілл, 9000 K., 
Se... Edeier E ова) È 
mei hwbr. H. Felix Papageno, B000 K., 2760 M. 
C: Ктеїрїз $) schwbr. H. Felix Papageno, 80003 SE 
ir Tergesti's 3j. dbr. Н. Бой, 1000 K., 2660 М. 
re Mauro CAE (1:469 4 
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Bruder Mahler's 4j. R.-H Seales Р, 4000 K., 2720 М, 
Schick 0 
А D. Blau's Jj. br. St. Zoe, 6000 K., 2760 М. Archer 0 
Leopold Wanko’s dj. Sch.-St. Liebe Susi, 2000 К. 2680 М. 
Zöhrer deen, 
Caspar Bartenstein's 4j, R.-H, Adja, 8 00 K., 2700 М. 
Neumeier йди. 
Weidinger & Woss’ 3), dbr. SI, Zutdr, 400) K., 2720 M. 
G. Woss бїз. 
Sir Тетремїв 4] br. H. Жоо, 4000 К, 2720 M. 
Rossi disqu. 
Та: 90:50. Platz: 31:25, 35:25 und 39: 95. 
Guldeapl.; Tot.: 8:5. Platz: 81:35, 31:95 und 31 : 25, 
Futar, Eolo, Héja, Liebe Susi wurden wegen nnreiner 
Gangart disguahhcirt. 
VIII. BOABDIL-R. 1500, 400, 200, 100 K. 2800 M. 
Сат, Giuseppe Rossi's 5). R.-H. Deck Miller v. Gambetta 
Wilkes — Escapade, 2840 M. - . Bes. 4: 11° (1> 28°) 1 
GI. C. Schönbora-Buchheim’s Еј, br, H. /guigue, 2820 М. 
Tappan 4: 12% {1:294 2 
Weidinger & Woss’ 8]. br. H. George A., 2840 М. 
M. Woss 4 : 167 (1: 80°) 3 
Carl Lorenz’ 1], F.-St. Zorena, 2800 М. 
Archer 4 : 18° (1 
Dess. 10}. F.-St. Twinkle, 2800 М. 
Sigm Spitz & Co.'s Tj Sel 
Carlo de Parsonali's AL F. 


: 329) 4 
kaaa e a MEO 
ш Evalou, 2800 M. Spitz 0 
t. Happy Bird, 28L0 М. 

Diefenbacher disqu. 
0:50. Platz: 25 25, 25:25 und 25:25, 
Tot.: 9;5. Platz: 2525, 25:25 und 2 . 
Happy Bird, die als Dritte eınkum, wurde wegen unreiner 
байр! disqualificirt, 


BERICHTE, 


Wien, Herbst-Meeling 1899. 
Funfter Tag. Sonntag den 8 October. 


Bei einem Litterlich kalten Nordwest, der einem die 
Gliedwassen erstarren machte, wurıle der (linfte Tıabrenn- 
tag abgewickelt, Die ungünsuge Witterung beeiotrachtigie 
den Besuch win den Sport Angesichts des eisıgen Storm- 
windes, der wehte, entschlossen sich die Stalle vielfacl 
ibre Vertreter zu Hause zu lassen, Es gab daher zumeist 
kleinere Felder, uichtadestoweniger bekam mao mehrere 
rocht interessante Rennen zu sehen. Ein solches war vor 
Allem das Inlanderrennen I, Classe, das ein heisses End- 
gefecht zwischen Biase? und Princesse Nefta brachte, 
welches die Inlander-Traberkonigio nur mit einer Hals: 
заре zu ihren Gunsien entschelden konnte. Bemeikt sei, 
dass fant ant der zen Linie die Favorits siegreich 
waren; es gab blos eine Ueberaschung, und zwar Io dem 
Einspännigen Herrenfahren, das die alte Arline, von ihrem 
Besitzer mit Ruhe und viel Geschick gesteuert, sehr leicht 
gewann, Die beiden Verkaufsrennen, die auf dem Tages- 
Programme standen, verfehlten ihren Zweck Iusoferne, alu 
sich Uri beiden ein Kaufer für den Sieger nıcht fand. 


Dis Iolanderrennen 11, Classe bestritien ausser 
dem heissen ott Aabel W, nur noch Girardi, Vanı 
nina, #атепу und Aaplanhof, Darch einen Fehler von 
Essmeny ата Start erlangte Girardi beim Ablauf die 
Spitze, ао der er sich bis zum Anirlit der zweiten Runde 
zu behnupien vermochte. Hier aber erreichte ihn die bis 
аһа hinter ihm trabende Aabel W, um noch vor den 
Tribünen jù Front zu geben, womit dan Rennen ent: 
schieden war. Mabel W. hatte bald einen grossen Vor 
sprung und gewann dann verhalten gegen Girardi, dem 
in ziemlichem Abstande Zimeny ala Diller folge vor 
Фан тпа und Kaplankof. Da Zssmeny wegen unreiner 
Gangart diequalifieit wurde, so еее Vannina dan 
dritte Geld. Der vierte Preis wurde nicht zueikannt, da 
auch Aapianhof aus demselben Grunde ‚Essmeny der 
Disqualifionion verfiel, 

Im Preis von Kagıan wurden Präsident, Taran- 
tella, Kiuh, Aferegduda, Young Nominator, Trilby, Papa: 
costa, Herskonig, Badnerin. Grub, Pussi, Mary С. und 
Wonder herausgebracht, Mary C war um stärksten ge- 
wettet, doch hatten auch Pussi, Bodnerin und Wonder 
viele Freunde, Nach dem Start war einen Momeni lang 
Tarantella vorne, doch bemachtigle sich dann gleich Aer: 
kuniy des Commandos, um alsbald wit einem klelucn Vor: 
sptunge vor Рафасо та, Meregduda und Pussi zu führen. 
Von hinten kom Д/аку C. machtig auf, Bei Antritt der 
zweiten Runde war Yerskunig noch immer an der Spilze, 
Meregduda wor zuiückgefallen, wahrend Papacosta uni) 
die ziemlich nervöse Pussi sich vergeblich bemühten, den 
Führenden zu erreichen. Mary C. was bier bereits auf 
den vieren Platz vorgerückt, dech vermochte sie ihre 
Position nun elne Zeit lang nicht zu verbessun, 
wiederholt galoppirte. Zerskonig weit varn: 
Kapacosta und Pussi, in ihrer Nahe 
‚Ueregduda, so wurde die Endrunde angetreten. 
Ställen gelang es Mary C, sowohl Puzsi wie den Stall- 
gefahrten Papacosta zu passiren, und nun rückte sie langsam 
zu Hr зе aul. Am Curvenauslauf erreichte sie ihn in 
Folge eines Fehlers, den er dort machte, und schlug ha 
doon sehr leicht. Puasi war Dritte vor Meregduda, der 
den gänzlich nachlassenden Papacosta wieder passirt hatte, 

Am Hungaria-Preis nahmen der Favorit Avana, 
Boabdil, Hornelia Wilkes, Atkanio ond Afis Sidney 
theil. Mit dem Glockenzeichen ging Атала in Front und 


da sie 


‚ Favorit vor итле dici 


hielt das ganze Feld von da ab sicher. Anfangs wollte 
ıhr Boabdil die Fuhrung streitig machen, daun versuchte 
Athanio dasselbe, doch war das Alles vergeblich. Avana 
behauptete ihren Platz durchwegs und wies auch einen 
von Fornela Wilkes und Miss Sidney unteroommenen 
vehementen Angriff sicher ab. Sie gewann mit einer Hals- 
lange gegen Hornelia Wilkes; ebensaweit zuruck war 
Miss Sidney Drille vor Boabdil. 

Das Verkaufsrennen für Zweijahrige fand 
nur fünf Bewerber, Meialinger, Daisy Way Rigo 1, Ton- 
guim-Sohn und Frita Werner. Favorit war Meidlinger, 
dech hatte auch Daisy W. einen gewissen Anhang Med- 
linger führte den gauzen Weg uber mit grossem Vor- 
sprange, erst vor Tongutn-Sohm, dann vor Daisy W. und 
gewann уегһаЦеп gegen die Lelziere, Dieser zunachst 
langte Frits Werner em, der sich in der Endiour auf 
den dritten Platz vorgearheitet halte. Da Daisy W, wegen 
unreiner Gangart disqualificiıt wurde, во kam Frits Werner 
zum zweiten Gelde. Ein dritter Preis wurde vicht gegeben, 
wel Rigo I. ausblieb uod Tonquin Sohn ebenfalls rege 
Gangart wegen disqualificirt worden war. Auf den Sieger 
erfolgte kein Anhot. 

Im Einspannigen Herrenfahren liefen Afa- 
nilla, Arline, Nellie H, Lissie Vogel und Reddy. An den 
Cassen war Nellie H. am meisten begehrt, nachst ihr Reddy, 
Beim Ablauf sicherte sich Manilla enen kleinen Vortheil 
vor Arline und führte die ganze Reise vor dieser und 
Nelle H. bis zur leizten Halbtaur, Nun machte zz 
Erast, passirte die Führeode muhelos und batte damit 
das Rennen sicher Мейе Н, versuchte zwar daon in der 
Curve einen Angriff aufsie, doch vermochte sie Arline nicht 
gefährlich zu werden. Diese gewann sebr leicht. Nelie H. 
machte iw Einlauf voch einen kleinen Fehler, so dass 
Manila se wieder erreichen konnte und (оет 
Rennen mit ihr das Zie) раззи!е. 


Das Inlanderreunen I. Classe vercammelle 
Tummle dich, Blasel, Parné, Manchester, Ara, Danga С, 
Tunsy und Princesse Nafta am Start, Parnd war erster 

uch Tansy war ziemlich stark 
gewettet. Bis vor die Tribünen führle Tummie dich, dann 
verdrangte sie Blasel von diesem Platze, In der Ordnung 
Blasel, Tummle dich, dann Ara und Tansy ging es пип 
bis zu den Iatzien 1500 Metern, Hier hatte Zummie dich 
genug und begaon langsam zuruckzufallen, so dar Alased 
bald mtt zehn bis zwölf Langen Vorsprung führte, Yo- 
zwischen war aber Princesse Nefta allmalıg aufgekommen 
uud oilte der bedrangten Stallgenossin au Hilfe. Als die 
letzte Runde angeireten wurde. trabte sie bereiln als 
Vierte hinter Basel, Tummie dich und Ara, uberholie 
bei den Sıällen va, bei den Rothen Krous-Hausern nuch 
Tummle dich uod drang nun auf Alasel ein, Bei der 
Rotunde war sie auf gleicher Höhe mil Ihm, vermochte 
iho aber nicht abzuschuiteln, Zwischen helden Pferden 
enispann sich ein harter Kampf, den im Ziele die Stute 
mit einer Halslange zu Ihren Goosten entschied. илтте 
dich kam als Dritte ein vor Ara 

Im Verkuufsrennen fur Drei und Vier 
juhrige меер Bolygó, ебе Susi, Heja, Futar, 
зей: P, Lady Gardina, Bolo, Princess Trouble und 
Papageno, Favorit war Princess Trouble vor 
lolo und Lady Gardina. Die Letztere siss gleich nach 
dem Stari dıe Fuhrung an sich und wies nun, von Futdr 
und Ænło ia einem Abstand von mehreren Langen als 
den puchsteu gefolgt, den Weg bis ког Eodtour, wo 
Princess Trouble und Felix Papageno nulzuvockeo be- 
gannen. Noch bey den Stallen baite Lady Gardına einen 
Ruten Vorsprung, dann aber wurde die Distanz zwischen 
ibr май Futár, Princess Trouble sowie Kelle Papageno 
immer kleiner, In der Hohe der Rolunde klehten alle 
vier Pferde (rmlich aneinander, am Coivenende aber 
machte Prancass Trouble Erost und паро eutschieden die 
Spitze. Sie хаин leicht gegen Lady Gardino, der 
zunachst Feit Papageno elakam. Bolygö erhielt das 
vierte Geld, nachdem die vor ihm eirgellommenen Autdr, 


Liebe Susi, Bolo und din wegen unterer Gangart 
diequuliicirt worden waren, 
Dis Boahdil-Reunen aoh Wrinkle. Loreno, 


walou, Happy Bird, Iquique, Dack Miller und Geo 
Start. Mng welleta fast ausschliesslich Dech Mittar, die 
anderen Theilnebmer halten nur panz vereinzelte Freunde 
Happy ‚Bird war am schnellsten anf den Beinen und führle 
prossem Vorsprung vor Zyuigue, Lorena und Deck 
ler uber die erste Halfie der Fahrt, dann wurde sin von 
Iquique рант! der nun seinerseits bis zur letzten Tour 
den Weg wies, Hier war aber auch schon Deck Miller 
da, überholte Ibu gegenüber den Tribünen und Genen, 
vachdem er Jguique bis in die Gerade in seiner Nähe ре. 
duldet, zum Schlusse sehr leicht, Mappy Bird kam als 
Dritte ein vor George A5 da sie wegen unreiner Gangart 

irt würde, erhielt dieser den dritten Platz zuer- 

en dem num 


А. 


NOTIZEN, 


® ist der dritte 
die Fernfahrt Berlin—Totis z 

EL DORADO BELLE Ist aus dem Beslize der 
Herren Weidinger & Wäss in das Eigenihum des Ieren 
Giuseppe Lamma, Bologna, übergegangen 


satz per 140 Kronen für 


LITERATUR, 


ERLEBTES UND ERSIREBIES. Lebens- 
erlonerungen von Dr, Edmund Rolbe. Bremen 1899 
(Diercksen und Wichlein's Verlag.) Gebunden 395 Mark 
— Dr. Moritz Rothe wurde 1897 als Prediger an die 
St. Ansgarli-Kirche zu Bremen berufen. Und mit ihm 
zog sein damals fünf Jahre altes Söhnlein be йш m 
Hansestadt, die ıhm seitdem vollstandig zur Heimat ge- 
worden ist. Nach unvergessen ist dort Pastor Rolhe, der 
зп kirchlichen Zankereien zwischen bremischi® Tee 
den theologischen Standpunkt des gemassigien Liberalis- 
mus mit grossem Geschick verlrat, und der als Prediger 
und Seelsorger sich viele Verchrer gewann. Das Bild, 
даз der Sohn von ibm zeichnet, entspricht durchaus der 
Würklichkeit. Det Verfasser schildert dann in ergötzlicher 
Weise seine Schuljahre und im zweiten Abscheitt seine 
Erlebnisse auf der Fürstenschule St. Айа in Meissen 
Der Anfenthalt des Verfassers dort dauerte sechs Jahre, 
bis 1852 Aus seiner Universi'atszeit erfahren wir юш, 
wie er, der Fuchs, auf einem Balle In Leipzig von der 
damals uberschwenglich gefeierten Tanzerin Pepita zum 
Tanzer erkoren worde, Nach Bremen zuruck gelaugen 
wir mit dem Jahte 1856. Der machsie Abschnitt 
führt uns nach Badjadingen und berichtet gar manche 
lustige Episode. Gewissermaassen als Auhang folgt дап! 
noch etwas aus dem Kılegsjahre 1870. Neben einer Fülle 
des Amusanten, vortrefflich erzählt, enthalt das Buch aber 
auch eine Menge von ungezwungen eingesireulen Be- 
merkungen 1hatsachlichen Inhalts uber Sitten und Brauche 
und die allgemeinen Cultwveihaltuisse var 40 bis 
50 Jahren, Es wird deshalb in seiner glücklichen Mi- 
schung von Ernst und Scherz den Leser in hohem Grade 
к<. 


MODERNE KUNST, (Rich, Bong’s Verlag.) Beilin. 
— In dem neuesten, dem zweilen Hefle dieser Zeitschrift 
schildert Graf von Lusi in einem interessanten, reich 
Mlusteirien Aufsatz den Rennsport und seine Geheimnisse. 
Auch wegen seines sonstigen Tnhalles verdient die hervor 
rugend schöne Nummer Beachtung, Eine Menge dir 
prachtig:ten Illustrationen schmücken dieselbe, von deven 
das grosse Treppenhaus im neven Museum zu Berlin von 
E. Thiel besoudere Hervorhebung verdient. Wie die Re 
dselion andentet, sollen nacheinunder ın ‚lea Heften der 
»Modernen Rose die interessuntesien Rooma aller 
grossen Museen der Welt im Bilde gebracht werden; dus 
ist ein lobenswertbes Beginnen, weil damit auch jenen 
Kunstfreunden, die fern von den grossen Kunsicenitalen 
leben, Gelegenheit geboten wird, einen Blick thun zu 
konnen nicht опг in architektonisch hervorragend schöne 
Bauwerke, sondern auch sich einen Eindruck van dem 
Leben ond Treiben in jenen oft genannten und getühmten 
Raumen machen zu konnen. Dem Kunsischaffen des 
Portratwalers Carl Bennewilz von Loefen ist ein wirkunge- 
voll farbig illustrinter Aufsatz peaidmet, Denter bringe 
das Heft elne Pulle der beslen Lildnerischen und texi- 
lichen Beitroge von ersten Autoren und Kunstlern, 10 
dem Roman »Der Adelsmensch« von Robert Misch wird 
ето zeitgemastes Thema in geschicktester Weise behandeli, 
Eine ergötsliche Humoreske Unsere Verlobunge var 
Hedwig Raabe, eine Menge von Kunsinachrichten ond 
sonstigen Miltheilungen vervollständigen dar Heft, dessen 
ртбвнеге Illustrationen in wnbrhaft künstlerischen Farben- 
drucken und ausgez-ichnetin Holzschnilten nach hervor 
ragenden Kunstwerken von F, Wohring. Heklar Le Roux 
und Anderen hestehen. Wer diese Rerchhaltigkeit über- 
blickt, wird kaum verstehen konnen, wie ein solches Heft 
zum Preise von 60 Pfennigen geliefert werden kann. 


BRIEFKASTEN, 


V. J. in Görs — Garadoncsids, der Dritte im Grossen 
Handicap der Zweijahtigen um d October in Budapesı 
wurde von Шоп gesteuent 

K. F, in Budapest. — Die Quate auf Aus 
bel seinem Siege im Tatra-Handicap 1807 be: 
In den Weiten notite der Eugläader 10:1 

G W. in Dresden. — Nicht blos fünf, nondern sechs 
Cambuscan Töchter haben den ungarischen Siuterpreis 
gewonnen, Es waren dies Kincsem, Altona, Ilona, Mereny, 
Oyöngyvüdg und Cambrian, 

E. 0, ın Wien, — Gewiss hatte Busser? den Мето 
pole Preia 1897 in Wien gewinnen konnen. Ihr Reiter 
Cieminson verhlelt aber vor dem Ziele die Stute, um Ihrer 
nerklartenu Staligenossin Zich Zack den Voitritt zu lassen 

Z. W. in Wien, — G. Bell, der ewstige Springer- 
scha Jockey, ist noch immer als Derufsreiter thatig, Er 
titet zumeist aal den nordenglischen Bahnen. — Der 
Jockey Jones, der Reiter von Masseur im ehemaligen 
Wiener Criterium, isl Anfangs 1801 gestorben 

»WETTE« in Wien, — Der Fall, dass im Deulschen 
Derby zwei ästerreichisch-ungatische Pferde placist wurden 
trat seit 1880 sechsmal ein. Im Jahre 1890 und 1891 waren 
Prado und Aspirant, beziehungsweise Gager! uud Number 1 
Zweiter und Dritter, 1892 endeten Æspoir und Couren 
auf den beiden ersten Platzen, 1895 kamen Dandár un 
Ganache dem Sieger Trollhetta zunachst ein, 1848 wurden 
Maikonig und Doria als Zweiter und Dritter plaeirt, und 
heuer endlich passirten Galifard als Erster und тт 
als Dritter den Richter. 


Imphion 
185:0 
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